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GEISTLICHES WORT� von Pater Amickattu Majobi, Koop

Ein Herz für den Nächsten

Liebe Schwestern und Brüder,
in unserem Alltag begegnen wir vielen Menschen: manchmal fröhlich, manchmal 
traurig, manchmal gestresst oder einsam. Doch jeder Mensch trägt ein Herz in sich, 
geschaffen von Gott, kostbar und einzigartig.

In einer Zeit, in der die Natur in voller Blüte steht, möchte ich uns alle einladen, auch 
unsere Herzen zu öffnen – für die Freude, aber auch für das Leiden anderer. Jesus 
lehrt uns: „Was ihr dem Geringsten meiner Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.“ 
(Mt 25,40)
Es sind oft die kleinen Gesten, die die größten Spuren hinterlassen – ein Lächeln, ein 
freundliches Wort, ein offenes Ohr. Ein Moment der Geduld, ein Akt der Vergebung 
oder ein stilles Gebet für jemanden in Not kann das Leben eines Menschen verändern.
In dieser Zeit, in der wir die Wärme der Sonne und das Aufblühen der Schöpfung 
spüren, dürfen wir selbst zu einem Zeichen der Liebe Gottes werden. Lasst uns unsere 
Hände, unsere Worte und unser Herz gebrauchen, um Licht und Hoffnung zu brin­
gen, wo Dunkelheit und Sorgen sind.
Mögen unsere Taten von Liebe und Barmherzigkeit erfüllt sein, und möge jeder, dem 
wir begegnen, spüren, dass er in Gottes Augen wertvoll ist – und in unseren Herzen 
einen Platz hat.
Mit herzlichen Segenswünschen,
Ihr
Pater Majobi Amickattu
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Aufruf zur Katholikentagskollekte 2026

Liebe Schwestern und Brüder,
vom 13. bis 17. Mai 2026 findet in Würzburg der 104. Deutsche Katholikentag statt. 
Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49). 
Das Zitat aus dem Markusevangelium, in dem vom blinden Bartimäus berichtet wird, 
der Zuspruch und Heilung erfährt, erinnert uns daran, dass wir alle von Jesus Chris­
tus gerufen sind, uns mutig für Veränderungen hin zu einem guten Leben und für ein 
gerechtes Miteinander einzubringen. Zugleich liest sich die Geschichte als Zusage 
Jesu, dass er selbst uns durch die großen und kleinen, persönlichen, wie auch gesell­
schaftlichen Herausforderungen begleitet und Heilung schenken will. Diese Zusage 
stärkt uns für den Katholikentag, der in Zeiten nationaler und globaler Umbrüche und  
Krisen stattfindet. Vor diesem Hintergrund werden die Mitwirkenden und Besucher des  
Katholikentags im gemeinsamen Diskutieren und Zuhören nach Wegen für eine  
gerechte und friedliche Zukunft suchen. In der Feier der Gottesdienste, in der Begeg­
nung und im Hören auf das Wort Gottes wird dabei auf dem Katholikentag auch wieder 
spürbar, welche Quellen uns Kraft schenken und Orientierung geben.
Zu Gast ist der Katholikentag in Würzburg. Hier erwartet Sie nicht nur die barocke  
Kulisse der unterfränkischen Stadt am Main, es erwarten Sie vor allem in herz­
licher Gastfreundschaft die Christinnen und Christen in einem der ältesten Bistümer 
Deutschlands.
Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme an diesem 
Fest des Glaubens bereits fest eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persönlich 
nicht in Würzburg dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. 
Der Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der Verantwortung aller Katholikinnen 
und Katholiken für Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet und Ihre Spende helfen 
Sie, dass der Katholikentag weit über die Unterfranken hinaus ein Zeugnis für unseren 
gemeinsamen Glauben werden kann.

Für das Bistum Trier�
 

Dr. Stephan Ackermann,
Bischof von Trier

NEUES AUS DEM BISTUM
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Renovabis Pfingstaktion 2026 - 
Zusammen_wachsen gegen die Spaltung 
Warum die Pfingstaktion 2026 von Renovabis den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in Europa in den Mittelpunkt stellt 

Mit seinem Leitwort „zusammen_wachsen. damit Europa menschlich bleibt“ greift  
Renovabis in der Pfingstaktion 2026 die zunehmende gesellschaftliche Polarisierung 
und Zerrissenheit in Europa auf – in den Partnerländern Mittel-, Ost- und Südost­
europas ebenso wie in Deutschland und 
anderen westeuropäischen Staaten. 
Die Ursachen für diese Entwicklung sind 
vielfältig: soziale und wirtschaftliche Un­
gleichheiten, unsichere Arbeitsverhält­
nisse, steigende Lebenshaltungskosten 
und ungleiche Bildungschancen, nicht 
zuletzt auch die Erfahrung von Krieg, Flucht und Migration. Diese Herausforderungen 
schüren Ängste und treiben politische Polarisierungen voran. Historisch bedingte 
Spannungen und Konflikte spielen gerade im Osten Europas eine große Rolle – auch 
zwischen verschiedenen ethnischen Gruppen. Unterschiedliche politische, religiöse 
und weltanschauliche Einstellungen wirken sich negativ auf den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt aus – besonders, wenn sie sich unvereinbar verfestigen. Populistische 
und nationalistische Bewegungen gewinnen an Einfluss, das Vertrauen in demokratische 
Institutionen schwindet. Viele Menschen fühlen sich überfordert. 
Gerade in dieser Situation sind Kirche und Caritas gefragt. Das Verb „zusammen_
wachsen“ beschreibt das christliche Verständnis von gelingendem Miteinander:  
Menschen wahrnehmen, verbinden und begleiten – über soziale, kulturelle und  
politische Grenzen hinweg. In den Partnerländern von Renovabis setzen sich kirch­
liche Akteure für Dialog, Teilhabe und Versöhnung ein: in der Ukraine, die unter dem 
russischen Angriffskrieg und seinen Folgen leidet, oder in Serbien, wo gerade junge  
Menschen ihre Zukunft in einem zunehmend autoritären Staat bedroht sehen. Auch 
in Deutschland sind Kirchengemeinden und sozial-karitative Dienste gefordert, Räume 
zu schaffen, in denen Menschen einander begegnen, gehört werden und Hoffnung 
schöpfen können. 
Die Renovabis-Pfingstaktion ermutigt dazu, den Einsatz für Zusammenhalt als wichtigen 
Teil kirchlicher Verantwortung zu verstehen. Das Leitwort „zusammen_wachsen“ ist 
bewusst doppeldeutig: Es steht für den Wert, sich in Solidarität zusammen zu enga­
gieren und einander zu stärken - und für den Prozess des damit verbundenen Wach­
sens für möglichst viele: als Einzelne und in Gemeinschaft. Beides gehört zusammen 
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und macht das Motto anschlussfähig auch über kirchliche Räume hinaus. Der Zusatz 
„damit Europa menschlich bleibt“ zeichnet ein positives Bild: Zukunft entsteht dort, 
wo Mitmenschlichkeit, Gerechtigkeit und Solidarität nicht nur Worte sind, sondern im 
konkreten Handeln sichtbar werden. 
Die Partner von Renovabis arbeiten genau daran: Sie unterstützen benachteiligte 
Gruppen, fördern den Dialog der Generationen, initiieren Bildungsprojekte für Minder­
heiten und engagieren sich für Frieden und soziale Gerechtigkeit. Die Pfingstaktion 
2026 lädt ein, diese Erfahrungen in Verkündigung, Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit 
aufzugreifen – und durch Spenden solidarisch mitzutragen. 
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PILGERWEG mit dem BONIFATIUSWERK und den ev. und kath. (Diaspora-)
Gemeinden zum Erbeskopf an Christi Himmelfahrt 2026

„BONI-Bus“ - Pilgerweg mit dem Bonifatiuswerk 
im Bistum Trier, evang. und kath. (Diaspora-)  
Gemeinden, zum Erbeskopf und ökumenischen  
Gottesdienst vor dem Hunsrückhaus, am Christi-Himmelfahrts-Tag 2026 (14. Mai)

Seit 3. Jahren gehört es für das Bonifatiuswerk im Bistum Trier zum Hochfest Christi 
Himmelfahrt, (Diaspora-)Gemeinden auf einen Pilgerweg einzuladen, zum höchsten 
deutschen Berg westlich des Rheins, dem Erbeskopf (816 m über NHN).

So geschieht es auch in diesem Jahr – und zwar am 14. Mai 2026! Um 11 Uhr feiern 
evang. und kath. Gemeinden dort einen ökumenischen Gottesdienst vor dem Huns­
rückhaus, - mitgestaltet von dem Abteier Blechbläser-Quintett, Dekan Christian Heinz 
und ev. Seelsorger(inne)n

Ein Pilgerweg mit den Diaspora-BONI-Bussen bietet Mitfahrgelegenheit und zwar
Bus 1	� Kirn (Bahnhof) 9:45 Uhr • Weierbach (Parkplatz Globus) 10:00 Uhr •  

Nahbollenbach (BFT-Tankstelle) 10:10 Uhr   
Bus 2	 Oberstein (St. Walburga) 9:45 Uhr • Idar (St. Peter u. Paul) 10:15 Uhr  
Bus 3	 Birkenfeld (kath. Kirche) 10:00 Uhr
Bus 4	� Baumholder (kath. Kirche) 10:00 Uhr • Heimbach (Bushaltestelle) 10:20 Uhr

BONI-Bus 
Pilgerweg und Mitfahr­
gelegenheiten ab Kirn,  

Oberstein Idar und  
Birkenfeld

„DEM 
HIMMEL GANZ NAHE“
Ökumen. Gottesdienst an 
CHRISTI HIMMELFAHRT - 
14. Mai 2026, 11 Uhr 
am Fuß des ERBESKOPFs

NEUES AUS DEM PASTORALEM RAUM UND DER NAHE KIRCHE
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Auch eine Verbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln besteht (konkret: Linie 800 
ab Bahnhof Idar-Oberstein um 10:20 Uhr - bis Hunsrückhaus Erbeskopf – Ankunft 
10:55 Uhr)! Um die Mitfahrgelegenheiten gut zu organisieren, ist eine Anmeldung  
dafür angeraten und zwar bei Pfr. Stephan Wolff Mobil: 0049 151 21786229 oder per 
E-Mail: stephan.wolff@bgv-trier.de
� V.i.S.d.P. Stephan Wolff, Pfr. 
� Vors. des Bonifatiuswerkes im Bistum Trier 

Zukunft hat viele Orte 
Synodalversammlung 2026

Am Samstag, 30. Mai 2026, findet die nächste Synodalversammlung des Pastoralen 
Raumes Idar-Oberstein statt. Dazu laden wir herzlich ein.
Kirche ist im Wandel. Sie zeigt sich heute nicht mehr nur in den klassischen Formen 
des pfarrlichen Lebens, sondern an vielen unterschiedlichen Orten: in der Jugend­
arbeit, in sozialen und caritativen Initiativen, in der Seelsorge an besonderen Orten, 
in der Natur, in Begegnungsräumen oder im Engagement für andere. Diese Vielfalt ist 
kein Nebeneinander, sondern Ausdruck dessen, wie Kirche heute konkret geschieht. 
Die Synodalversammlung greift diese Wirklichkeit auf. Unter dem Leitwort „Zukunft 
hat viele Orte“ gehen wir gemeinsam der Frage nach, wie Kirche im Pastoralen Raum 
heute und in Zukunft Gestalt gewinnt – und wie wir diese Entwicklung gemeinsam 
verantworten können.
Die Synodalversammlung findet statt:
Samstag, 30. Mai 2026 von 15:00 bis 20:00 Uhr
St. Peter & Paul, Idar-Oberstein (Mainzer Straße 35)
Im Mittelpunkt der Synodalversammlung stehen drei Anliegen:
• �Die Leitsätze des Pastoralen Raumes werden vorgestellt und gemeinsam reflektiert.
• �Orte von Kirche präsentieren sich und laden dazu ein, ihre Arbeit kennenzulernen 

und miteinander ins Gespräch zu kommen.
• �Die Wahl zum Rat des Pastoralen Raumes findet statt und eröffnet die Möglichkeit, 

Verantwortung für die zukünftige Entwicklung von Kirche vor Ort mitzutragen.
Den Entwurf des zeitlichen Ablaufs finden Sie, genau wie alle weiteren wichtigen Infor­
mationen auf unserer Homepage (siehe unten). Die Synodalversammlung ist ein Ort 
der Begegnung, des Austauschs und der gemeinsamen Verantwortung für die Zukunft 
unserer Kirche. Den Abschluss bildet ein Abendlob in der Kirche St. Peter & Paul,  
anschließend laden wir zu Essen und Begegnung ein.
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Wir bitten Sie freundlichst darum, sich zur Synodalversammlung 
anzumelden. Das erleichtert uns die Planungen massiv. Die An­
meldung ist im Büro des Pastoralen Raumes (06781 / 5679910) 
oder ganz bequem online möglich. Das Anmeldeformular und alle 
Informationen finden Sie auf unserer Webseite www.nahe-kirche.
de oder direkt über den beigefügten QR-Code

Tagesordnung Synodalversammlung 2026

Die Synodalversammlung lädt dazu ein, Kirche im Pastoralen Raum Idar-Oberstein in 
ihrer Vielfalt wahrzunehmen und gemeinsam weiterzuentwickeln.
Im Mittelpunkt stehen die Leitsätze des Pastoralen Raumes, die gemeinsam reflektiert 
und rückgebunden werden, die Begegnung mit verschiedenen Orten von Kirche sowie 
die Wahl zum Rat des Pastoralen Raumes, der Verantwortung für die zukünftige Ent­
wicklung übernimmt. 
Die Versammlung bietet Raum für Austausch, Beteiligung und Begegnung und mündet 
in einen gemeinsamen Gottesdienst mit anschließendem Beisammensein.
15:00 - 15:15 Uhr	 Warm-Up & Einstieg in den Tag
15:15 -16:15 Uhr	� Orte von Kirche entdecken –  

Vorstellung in Kleingruppen verschiedener Orte
16:15 - 16:30 Uhr 	 Pause
16:30 - 17:15 Uhr 	 Die Leitsätze des Pastoralen Raumes auf dem Prüfstand
17:15 - 18:00 Uhr	 Wahl des Rates des Pastoralen Raumes Idar-Oberstein
18:00 - 18:15 Uhr	 Pause
18:15 - 18:30 Uhr	 Bekanntgabe der Wahlergebnisse
18:30 - 19:15 Uhr	 Gottesdienst
Ab 19:15 Uhr	 gemütlicher Abschluss mit Essen & Trinken
� Änderungen an der Tagesordnung sind vorbehalten

Ein wichtiger Hinweis zur Parksituation:
Da die Parkmöglichkeiten bei St. Peter & Paul begrenzt sind, besteht die Möglichkeit 
das Auto an der Kirche St. Barbara (Am Rilchenberg 17) abzustellen. Um 14:45 Uhr 
fahren Boni-Busse von St. Barbara zu St. Peter & Paul herunter und bringen Sie nach 
der Veranstaltung natürlich auch wieder hoch.
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Synodalversammlung 2026
Pastoraler Raum Idar-Oberstein
Wahl zum Rat des Pastoralen Raums

Wahlvorschlag

Vorgeschlagene Person

Name, Vorname: 

Geburtsdatum: 

Wohnort:

E-Mail: 

Telefon: 

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

Vorschlagende Person

Name, Vorname: 

Anschrift:

Datum:

Unterschrift:

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

Ich erkläre mich bereit, als Kandidatin / Kandidat für die Wahl zum Rat des Pastoralen
Raums im Rahmen der Synodalversammlung 2026 zu kandidieren.

Einverständniserklärung der kandidierenden Person

Ort, Datum Unterschrift
___________________________________________________________________________________________________

Der Wahlvorschlag kann abgegeben werden:
Bis Mittwoch, 27. Mai, 12:00 Uhr in einem unserer Pfarrbüros
Bis Samstag, 30. Mai, 15:00 Uhr bei Michael Michels

Ihre Daten werden nur intern zur Bearbeitung der Wahl verarbeitet. Es gilt unsere
Datenschutzordnung: https://www.nahe-kirche.de/impressum/datenschutz/

Nur zur internen Bearbeitung:

Eingang des Wahlvorschlags:  

Wählbarkeit festgestellt:

_______________________________________________________

_______________________________________________________
Unterschrift Wahlvorstand

Datum & Ort des Eingangs
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Jubelkommunion für den pastoralen Raum an Fronleichnam in Kirn

Auch 2026 möchten wir an Fronleichnam in Kirn die Jubelkommunion zusammen mit 
der Gemeinde und allen interessierten Erstkommunionjubilaren feiern.
Sie sind herzlich eingeladen, sich im Pfarrbüro Kirn unter 06752-2278 oder per Mail 
unter sankt-hildegard-kirn@bistum-kirn.de anzumelden. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob Sie in Kirn, im pastoralen Raum oder sonstwo zum ersten Mal die erste heilige 
Kommunion empfangen haben. Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren Namen an 
und vor wie vielen Jahren die Erstkommunion stattgefunden hat.
In diesem Jahr sind dies im Besonderen die Erstkommunionjahrgänge (Jahr der  
Erstkommunion)
2001 - 25 Jahre
1976 - 50 Jahre
1966 - 60 Jahre
1961 - 65 Jahre
1956 - 70 Jahre
1951 - 75 Jahre
1946 - 80 Jahre
…

Der Gottesdienst findet statt am 04.06.2026 um 11.00 Uhr in Kirn, St. Pankratius, bei 
schönem Wetter draußen vor dem Pfarrzentrum. Anschließend laden wir Sie herzlich 
zu einem Umtrunk ein. Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen!
Auch ein Schutz gegen zuviel Sonne ist in jedem Fall sinnvoll!!! Vor dem Pfarrzentrum 
gibt es wenig Schatten. Die vergangenen Jahre haben gezeigt, dass es auf jeden Fall 
gut ist, einen Schirm mitzubringen. Dann ist man für jedes Wetter perfekt gerüstet. 
Sollten Sie nicht an der zentralen Feier in Kirn teilnehmen können, so melden Sie ich 
bitte in Ihrem zuständigen Pfarrbüro. Es besteht in allen Gottesdiensten an Fronleichnam 
den Erstkommunionjubilaren in den Fürbitten zu gedenken und Sie können dann 
auch vor Ort einen Gottesdienst besuchen.
Alle Informationen zur diesjährigen Mitmachaktion „Fronleichnam im Pizzakarton“ 
finden Sie auf Seite 41.
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Kirchenmusik im Pastoralen Raum  -  Rückblick und Ausblick

Unter dem Motto „Hier fängt Zukunft an“ fanden in diesem Jahr zum ersten Mal an 
den Fastensonntagen musikalische Akzente statt. In fünf Kirchen unseres Pastoralen 
Raumes kamen Menschen zusammen, um sich von Musik und Texten in Gottes­
diensten in sehr freier Form berühren zu lassen und Gedanken der Fastenzeit nach­
zuspüren. Musik an den drei großen Orgeln in Kirn, Birkenfeld und Idar-Oberstein, 
Instrumentalmusik und solistische sowie Chorgesänge schöpften eine große Vielfalt an 
musikalischen Möglichkeiten aus. Die geistlichen Impulse, die von Seelsorgern und 
Seelsorgerinnen vorgetragen wurden, reichten von Worten der Heiligen Schrift über 
Gedichte bis zu Gebeten. Besonders schön für alle Mitwirkenden war es, zu sehen, 
dass sich sowohl die Zuhörer als auch die Mitwirkenden auf den Weg gemacht und 
die Grenzen der Pfarreien überschritten haben. An dieser Stelle danke ich allen ganz 
herzlich, die sich in Wort und Musik engagiert und zum Gelingen der Reihe beigetra­
gen haben!
Die nächsten musikalischen Aktionen  auf der Ebene des Pastoralen Raumes sind die 
Teilnahme unserer Chöre am „Tag der Kirchenmusik“ im Rahmen der Heilig-Rock-
Tage in Trier und ein Stimmbildungsseminar im August. Nähere Informationen dazu 
folgen.� Barbara Prinz, leitende Kantorin

Indienreise 2027 – Meine Heimat kennenlernen

Vom 12.01.2027 bis 26.01.2027 organisiere ich eine besondere Reise nach Indien. 
Ich lade Sie herzlich ein, gemeinsam mit mir mein Heimatland kennenzulernen – seine 
Kultur, seine Menschen, seine Geschichte, seine Spiritualität und seine wunderschöne 
Natur.
Indien ist ein Land voller Farben, Traditionen und Gegensätze. Auf dieser Reise erleben  
wir sowohl den Norden als auch den Süden Indiens. Wir besuchen weltbekannte  
Sehenswürdigkeiten, entdecken beeindruckende Landschaften und lernen das täg­
liche Leben der Menschen kennen.
Diese Reise ist mehr als nur Urlaub. Sie ist eine besondere Gelegenheit, Indien mit 
seinen Menschen, seiner Kultur und seiner Spiritualität kennenzulernen. Als gebürtiger 
Inder freue ich mich sehr, Ihnen meine Heimat zu zeigen und viele besondere Orte 
mit Ihnen zu entdecken.
Ich begleite die Gruppe persönlich während der gesamten Reise und stehe jederzeit 
für Fragen, Informationen und Unterstützung zur Verfügung.
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Reiseprogramm
Während der Reise besuchen wir verschiedene Orte in Nord- und Südindien. Dabei 
erleben wir die Vielfalt des Landes, begegnen vielen Menschen und erhalten einen 
Einblick in Kultur, Religion, Alltag und Traditionen.
Nordindien:
• Delhi
• Agra mit dem Taj Mahal
• Rishikesh (Himalaya) 
Südindien – Kerala
Danach fliegen wir in den Süden Indiens nach Ke­
rala. Kerala wird oft „God’s Own Country“ genannt 
und zählt zu den schönsten Regionen Indiens. Dort 
erwarten uns tropische Landschaften, Palmen, das 
Arabische Meer und die herzliche Gastfreundschaft 
der Menschen.
In Kerala besuchen wir:
• Cochin
• Varkala
• Thekkady
Eine Reise voller Begegnungen
Während der Reise werden wir nicht nur Sehenswürdigkeiten besuchen, sondern 
auch den Alltag der Menschen kennenlernen, traditionelle Speisen probieren und  
Einblicke in die Kultur und das Leben in Indien erhalten.
Diese Reise eignet sich besonders für Menschen, die Indien nicht nur sehen, sondern 
wirklich verstehen und erleben möchten.

Interesse und Anmeldung
Bei Interesse, für weitere Informationen oder zur Anmeldung kontaktieren Sie bitte:
Pater Majobi Amickattu
E-Mail: majobimsj@gmail.com
Telefon: +49 1517 5348220
Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen meine Heimat Indien kennenzulernen!
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4 .  S O N N TA G  D E R  O S T E R Z E I T
L1: Apg 2, 14a.36-41     L2: 1 Petr 2, 20b-25     Ev: Joh 10, 1-10

Samstag 25.04.

17.00 Kirn
(Frau Ebertz) 

Kindergottesdienst

17.30 Kirchenbollenbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

17.30 Kirnsulzbach
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

17.30 Offenbach-Hundheim
(Herr Wenz) 

Wort-Gottes-Feier

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Sonntag 26.04.

09.30 Bleiderdingen
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier

09.30 Bundenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier 
anschließend Informationsveranstaltung zu 
kirchlichen Immobilien
Wir beten für Aloysius Kettern

09.30 Sien
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.30 Idar
(Pfr. i. R. Fuß / GRin 
Pellenz-Stürmer) 

Eucharistiefeier zur feierlichen Erstkommunion in 
St. Barbara

11.00 Kirn
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

14.30 Baumholder
(Pfr. Linnartz) 

Taufe der Kinder Danny und Samy Markens

17.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache in  
St. Walburga,ab 16.30 Uhr Beichtgelegenheit  

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Montag 27.04. der 4. Osterwoche 

12.00 Oberstein Eucharistische Anbetung in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis in der Hauskapelle

Dienstag 28.04. der 4. Osterwoche 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Mittelreidenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.30 Bundenbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Regina und Paul Bengel und Sohn 
Jürgen Bengel, Hans Conrad

Mittwoch 29.04. Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin (1380), Schutzpatronin Europas 

11.45 Oberstein Mittagsgebet mit Angelus in St. Walburga

17.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 Kirchenbollenbach Andacht

18.00 Rhaunen Rosenkranzgebet in der Hauskapelle

19.30 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 30.04. der 4. Osterwoche 

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

J A H R E S TA G  D E R  W E I H E  D E S  D O M E S  Z U  T R I E R
L1: 1 Kön 8, 22-23.27-30     L2: Eph 2, 19-22     Ev: Mt 16, 13-19

Freitag 01.05.

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

12.00 Oberstein Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit in  
St. Walburga
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18.00 Leitzweiler,
Mariengrotte
(GRin Kutscher /
Herr Jener) 

Maiandacht an der Grotte unter Mitwirkung des 
Kirchenchores

18.00 Rhaunen Anbetungsstunde in der Hauskapelle

Samstag 02.05. Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer (373) 

10.00 Oberstein Maiandacht in St. Walburga

5 .  S O N N TA G  D E R  O S T E R Z E I T
L1: Apg 6, 1-7     L2: 1 Petr 2, 4-9     Ev: Joh 14, 1-12

Kollekte für die Hohe Domkirche

Samstag 02.05.

17.30 Mittelreidenbach
(WGF-Team) 

Wort-Gottes-Feier

17.30 Offenbach-Hundheim
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

17.30 Rückweiler
(Herr Jener) 

Wort-Gottes-Feier

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Bundenbach
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Thea Derichs (1. Sterbeamt)

19.00 Oberhausen
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Alois Fey (2. Sterbeamt)

Sonntag 03.05.

09.00 Langweiler
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Hans August Uhl und Tochter 
Christina Göbel

09.30 Oberstein
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier in St. Walburga
Wir beten für Olga Sauer; in besonderen Anliegen

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

09.30 Heimbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

10.00 Bleiderdingen
(Frau Schmidt/Herr Keller) 

Marienandacht mitgestaltet vom Kirchenchor

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier
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11.00 Idar
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

14.30 Weierbach
(Pfr. Linnartz) 

Taufe des Kindes Avani Liara Körding

Montag 04.05. der 5. Osterwoche 

12.00 Oberstein Maiandacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis in der Hauskapelle

Dienstag 05.05. der 5. Osterwoche 

10.00 Kirchenbollenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

Mittwoch 06.05. der 5. Osterwoche 

11.45 Oberstein Mittagsgebet mit Angelus in St. Walburga

17.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul
Wir beten für Manfred und Manni Michel

18.00 Rhaunen Rosenkranzgebet in der Hauskapelle

18.30 Hennweiler
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

Donnerstag 07.05. der 5. Osterwoche 

17.30 Mittelreidenbach
(WGF-Team) 

Maiandacht

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.30 Oberkirn
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Johann und Gertrud Saxler

Freitag 08.05. der 5. Osterwoche 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

12.00 Oberstein Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit in  
St. Walburga
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18.00 Heimbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.00 Rhaunen Anbetungsstunde in der Hauskapelle

18.30 Hahnenbach
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

Samstag 09.05. der 5. Osterwoche 

10.00 Oberstein Maiandacht in St. Walburga

15.00 Becherbach
(Pfr. Wolff) 

Gottesdienst zur Taufe von Ben Ermel

6 .  S O N N TA G  D E R  O S T E R Z E I T
L1: Apg 8, 5-8.14-17     L2: 1 Petr 3, 15-18     Ev: Joh 14, 15-21

Sonderkollekte für den Katholikentag

Samstag 09.05.

17.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 Langweiler Mariengottesdienst zum Muttertag

17.30 Baumholder
(Herr Wagner) 

Wort-Gottes-Feier 

17.30 Kirchenbollenbach
(Herr Cullmann) 

Wort-Gottes-Feier

17.30 Mittelreidenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Eheleute Wanda und Jakob Poth 
und verstorbene Angehörige; Alois und Maria 
Becker und deren Kinder; Oswald und Maria 
Merscher und Tochter Edeltrud; Eheleute Rudi 
und Rosemarie Wenz und alle Anverwandte; Peter 
und Philippine Merscher; Herbert und Charlotte 
Weber und Sohn Herbert

17.30 Bärenbach
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Sonntag 10.05.

09.30 Oberstein Wort-Gottes-Feier in St. Walburga
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09.30 Rückweiler
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Margarete Mäntele Eltern u. 
Angehörige

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.30 Rhaunen
(Pater Majobi / 
GRin Pellenz-Stürmer) 

Eucharistiefeier zur feierlichen Erstkommunion

11.00 Idar
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier

18.00 Oberstein Konzert „Cantabo domino - Musik zwischen 
Himmel und Herz“ in St. Walburga 
Susanne Wiencierz (Gesang) 
Charlotte Jansen (Orgel)  

Montag 11.05. der 6. Osterwoche 

12.00 Oberstein Maiandacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis in der Hauskapelle

Dienstag 12.05. Hl. Pankratius, Märtyrer (304) - Patrozinium der 
Kirche in Kirn 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Oberreidenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.30 Bundenbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

Mittwoch 13.05. der 6. Osterwoche 

11.45 Oberstein Mittagsgebet mit Angelus in St. Walburga

15.00 Mittelreidenbach Marienandacht
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V O R A B E N D  Z U  C H R I S T I  H I M M E L FA H R T
L1: Apg 1, 1-11     L2: Eph 1, 17-23     Ev: Mt 28, 16-20

Mittwoch 13.05.

17.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.30 Bleiderdingen
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Herbert Hahmann, Fam. Hahmann, 
Sander, Keller

17.30 Sien
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Alfons Hinzmann

18.00 Rhaunen Rosenkranzgebet in der Hauskapelle

19.00 Kirn
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium

19.30 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

C H R I S T I  H I M M E L FA H R T
L1: Apg 1, 1-11     L2: Eph 1, 17-23     Ev: Mt 28, 16-20

Donnerstag 14.05.

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Erbeskopf
(Dekan Christian Heinz, 
Diakon Peter Munkes und 
ev. Seelsorgerinnen und 
Seelsorger)

„Dem Himmel ganz nahe“ - 
ökum. Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
am Hunsrückhaus mitgestaltet vom Abteier 
Blechbläser-Quintett

Freitag 15.05. der 6. Osterwoche 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

12.00 Oberstein Pfingstnovene in St. Walburga

18.00 Rhaunen Anbetungsstunde in der Hauskapelle

18.00 Ruschberg
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

Samstag 16.05. Hl. Johannes Nepomuk - 
Patrozinium der Kirche Kirchenbollenbach 

10.00 Oberstein Maiandacht in St. Walburga

12.00 Sien Pfingstnovene
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7.  S O N N TA G  D E R  O S T E R Z E I T
L1: Apg 1, 12-14     L2: 1 Petr 4, 13-16     Ev: Joh 17, 1-11a

Samstag 16.05.

17.30 Bleiderdingen
(Herr Dreher) 

Wort-Gottes-Feier

17.30 Weierbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Werner Rudolph und Sohn; Erika 
und Wolfgang Fuck; Eva Maria Schwarzenbarth  
2. Jahrgedächtnis

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Bundenbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

19.00 Langweiler
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier

Sonntag 17.05.

09.30 Baumholder
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier zur Verabschiedung von Agnes 
Kutscher und Gisela Schäfer unter Mitwirkung 
des Kirchenchores Herz Jesu Rückweiler. Im 
Anschluss sind alle ganz herzlich zu einem 
kleinen Umtrunk ins Pfarrheim eingeladen.

09.30 Bruschied
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier
Wir beten für lebende und verstorbene 
Angehörige der Fam. Lücker und Klein; Josef 
Stein (3. Sterbeamt)

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Oberstein Spanischer Gottesdienst in St. Walburga

11.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Barbara

11.00 Kirn
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

11.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Taufe des Kindes Clara Maria Bolt

14.30 Bleiderdingen
(Pfr. Linnartz) 

Taufe der Kinder Arion Lucius Koch und Lukas 
Huber
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17.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache in  
St. Walburga, ab 16.30 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Bruschied Maiandacht in der Marienkapelle

Montag 18.05. der 7. Osterwoche 

12.00 Oberstein Pfingstnovene in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.00 Weierbach Pfingstnovene

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis in der Hauskapelle

Dienstag 19.05. der 7. Osterwoche 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Mittelreidenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Philipp Dockendorff und Edith Blatt; 
Elisabeth Gulla; Ilse Nikodemus; Gotthard Müller; 
Inny Winckers; Klaus Becker; Ludwig Kloos

12.00 Oberstein Pfingstnovene in St. Walburga

Mittwoch 20.05. der 7. Osterwoche 

11.45 Oberstein Mittagsgebet mit Angelus in St. Walburga

12.00 Oberstein Pfingstnovene  in St. Walburga

15.00 Leitzweiler,
Mariengrotte
(GRin Kutscher) 

Maiandacht des Seniorentreffs Heide an der 
Grotte (bei schlechtem Wetter in der Kirche)

17.00 Kirchenbollenbach Pfingstnovene

18.00 Rhaunen Rosenkranzgebet in der Hauskapelle

18.30 Hennweiler
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

Donnerstag 21.05. der 7. Osterwoche 

12.00 Oberstein Pfingstnovene in St. Walburga

15.00 Oberstein
(Pfr. Linnartz) 

Kaffee-Messe Kolpingfamilie in St. Walburga

17.30 Mittelreidenbach
(WGF-Team) 

Maiandacht mit Pfingstsequenz
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18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.30 Oberkirn
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Werner Weber

Freitag 22.05. der 7. Osterwoche 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

12.00 Oberstein Pfingstnovene in St. Walburga

18.00 Rückweiler
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Heinz Werner Wahl

18.00 Rhaunen Anbetungsstunde in der Hauskapelle

Samstag 23.05. der 7. Osterwoche 

10.00 Oberstein Maiandacht in St. Walburga

12.00 Oberreidenbach Pfingstnovene in St. Ludwig

15.00 Kirchenbollenbach
(Pfr. Linnartz / 
Prädikant Poes) 

Ökumenischer Gottesdienst unter Mitwirkung der 
beiden Kirchenchöre 
125 Jahre Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk 
Kirchenbollenbach

P F I N G S T E N
L1: Apg 2, 1-11     L2: 1 Kor 12, 3b-7.12-13     Ev: Joh 20, 19-23

Kollekte für kirchliche Aufgaben in Mittel- und Osteuropa "Renovabis"

Samstag 23.05.

17.00 Kirn
(Frau Ebertz) 

Kindergottesdienst

17.30 Heimbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

17.30 Mittelreidenbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Horst Hartmann; Jakob und Hedwig 
Mattes und Sohn Markus

19.00 Oberhausen
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

21.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Pfingstvigilfeier
Wir beten für Alois Fey (3. Sterbeamt)
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Sonntag 24.05.

09.30 Rhaunen
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Hauskapelle)
Wir beten für Ernst Gruschka; Heinz und 
Rosemarie Gräf

09.30 Rückweiler
(Herr Jener) 

Wort-Gottes-Feier

09.30 Sien
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

10.00 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Barbara

11.00 Kirn
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

P F I N G S T M O N TA G
L1: Apg 10, 34-35.42-48a oder Ez 36, 16-17a.18-28

L2: Eph 4, 1b-6     Ev: Joh 15, 26 - 16, 3.12-15

Montag 25.05.

09.00 Langweiler
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

09.30 Baumholder
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Pfarrer Diethard Jöntgen; Horst 
Müller (Jahrgedächtnis); Klaus Bauer

09.30 Oberstein
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier in St. Walburga

10.00 Kirnsulzbach
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Hans Georg Peitz; Gertrud Ringel; 
Werner Bolling; Gisela Ebrecht (Jahrgedächtnis)

10.00 Offenbach-Hundheim
(Herr Wenz) 

Wort-Gottes-Feier

10.00 Kefersheim
(Diakon Munkes / 
Pfarrer Wild) 

Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Truppenübungsplatz
Zufahrt nur über Kirchenbollenbach/
Kefersheimer Straße

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis in der Hauskapelle
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Dienstag 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester (1595) 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Weierbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.30 Bundenbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

Mittwoch 27.05. der 8. Woche im Jahreskreis 

11.45 Oberstein Mittagsgebet mit Angelus in St. Walburga

17.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 Kirchenbollenbach Andacht

19.30 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 28.05. der 8. Woche im Jahreskreis 

17.30 Mittelreidenbach
(WGF-Team) 

Maiandacht

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Freitag 29.05. Hl. Maximin, Bischof von Trier 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

12.00 Oberstein Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit in  
St. Walburga

18.00 Heimbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

Samstag 30.05. der 8. Woche im Jahreskreis 

10.00 Oberstein Maiandacht in St. Walburga

D R E I FA LT I G K E I T S S O N N TA G
L1: Ex 34, 4 b . 5.-6.8-9     L2: 2 Kor 13, 11-13     Ev: Joh 3, 16-18

Samstag 30.05.

17.30 Rückweiler
(Herr Wagner) 

Wort-Gottes-Feier

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier
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18.30 Idar Abendlob zum Abschluss der 
Synodalversammlung in St. Peter und Paul

Sonntag 31.05.

09.00 Langweiler
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

09.30 Bleiderdingen
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium mit 
Sakramentsprozession zum alten Friedhof 
in Weiersbach und zurück zur Kirche unter 
Mitwirkung von Kirchenchor und Musikverein
Wir beten für Otti Werle (2. Sterbeamt)

09.30 Mittelreidenbach
(WGF-Team) 

Wort-Gottes-Feier

09.30 Offenbach-Hundheim
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.00 Kirchenbollenbach
(Herr Müller) 

Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Idar
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Lebende und Verstorbene der 
Familie Peters; Lebende und Verstorbene der 
Familien Mayer-Kortmann

Montag 01.06. Hl. Justin, Märtyrer (um 165) 

12.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis in der Hauskapelle

Dienstag 02.06. der 9. Woche im Jahreskreis 

10.00 Kirchenbollenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
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Mittwoch 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer (1886) 

11.45 Oberstein Mittagsgebet mit Angelus in St. Walburga

V O R A B E N D  Z U  F R O N L E I C H N A M
L1: Dtn 8, 2-3.14b-16a     L2: 1 Kor 10, 16-17     Ev: Joh 6, 51-58

Mittwoch 03.06.

17.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul
Wir beten für Manfred und Manni Michel

17.30 Offenbach-Hundheim
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

17.30 Heimbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.30 Hennweiler
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier 
anschließend Gespräche nach dem Gottesdienst 
unter dem Kastanienbaum

F R O N L E I C H N A M
L1: Dtn 8, 2-3.14b-16a     L2: 1 Kor 10, 16-17     Ev: Joh 6, 51-58

Donnerstag 04.06.

09.30 Oberstein
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier in St. Walburga mit 
anschließender Prozession,im Anschluss 
Gegrilltes und Kaffee und Kuchen 

09.30 Rhaunen
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

09.30 Kapelle St. Katharina
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier zur Profanierung vor der 
St. Katharina Kapelle unter Mitwirkung von 
Kirchenchor und Musikverein, anschließend 
Sakramentsprozession zum St. Annahaus. Nach 
dem Schlusssegen dort, sind alle ganz herzlich 
zum Frühlingsfest eingeladen.

10.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier mit anschließender Prozession

11.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Barbara

11.00 Kirn
(Pfr. i. R. Fuß /  
GRin Frey) 

Eucharistiefeier zur Jubelkommunion im 
Pastoralen Raum vor dem Pfarrzentrum
anschließend Prozession zur Kirche
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Freitag 05.06. Hl. Bonifatius - Patrozinium der Pfarrei Nahe-Glan 
und der Kapelle Limbach 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

12.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga

18.00 Ruschberg
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.30 Hahnenbach
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

1 0 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
L1: Hos 6, 3-6     L2: Röm 4, 18-25     Ev: Mt 9, 9-13

Samstag 06.06.

17.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.30 Baumholder
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Therese Bortscher; alte Stifter

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Limbach
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium anschließend 
Umtrunk mit Sekt und Selters

Sonntag 07.06.

09.30 Mittelreidenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Ursula Welsch; Paul und Therese 
Winckers; Edeltrud Becker; Eheleute Rudi und 
Rosemarie Wenz und alle Anverwandte

09.30 Rhaunen
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Hauskapelle)

09.30 Rückweiler
(Herr Dreher) 

Wort-Gottes-Feier

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier anschließend Taufe des Kindes 
Melina Fabiola Hermann

11.00 Kirn
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier

11.00 Idar,Schleiferplatz
(Diakon Stürmer und  
ev. Seelsorger*innen) 

Ökumenischer Gospel-Gottesdienst zu den 
Jazztagen
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16.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache in  
St. Walburga
ab 16.30 Uhr Beichtgelegenheit

Montag 08.06. der 10. Woche im Jahreskreis 

12.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis in der Hauskapelle

Dienstag 09.06. der 10. Woche im Jahreskreis 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.30 Bundenbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

Mittwoch 10.06. der 10. Woche im Jahreskreis 

11.45 Oberstein Mittagsgebet mit Angelus in St. Walburga

17.00 Idar Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 Kirchenbollenbach Andacht

19.30 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.30 Stipshausen
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Jürgen Schmieden, Alois und  
Elisabeth Sauer, Robert und Elisabeth Schmieden, 
Hugo und Helga Jung

H E I L I G S T E S  H E R Z  J E S U  - 
P AT R O Z I N I U M  D E R  K I R C H E  I N  R Ü C K W E I L E R

L1: Dtn 7, 6-11     L2: 1 Joh 4, 7-16     Ev: Mt 11, 25-30

Freitag 12.06.

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

12.00 Oberstein Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit in St. Walburga
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Samstag 13.06. Unbeflecktes Herz Mariä 

14.00 Bärenbach
(Pfr. Wolff) 

Gottesdienst zur Taufe des Kindes Dion Sordon

15.00 Mittelreidenbach Marienandacht

11 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
L1: Ex 19, 2-6a     L2: Röm 5, 6-11     Ev: Mt 9, 36 - 10, 8

Samstag 13.06.

17.30 Kirchenbollenbach
(Herr Cullmann) 

Wort-Gottes-Feier

17.30 Rückweiler
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium unter 
Mitwirkung des Kirchenchores
Wir beten für Erich Schäfer, Hermann Becker; 
Klemens Müller, Bruder Horst u. Eltern; Margarete 
Mäntele (Jahrgedächtnis); Siegfried Arndt 
(Jahrgedächtnis)

19.00 Bundenbach
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

19.00 Langweiler
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Katharina Uhl (2. Sterbeamt)

Sonntag 14.06.

09.30 Bleiderdingen
(Herr Wagner) 

Wort-Gottes-Feier

09.30 Bruschied
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

09.30 Oberstein Wort-Gottes-Feier in St. Walburga

09.30 Weierbach
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Ivan, Anna und Alexander Koul; 
Annemarie Fey

10.00 Kirrweiler
(Herr Wenz /  
Diakonin Budenhofer) 

Ökum. Kirmesgottesdienst im Festzelt

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Idar
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier
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Montag 15.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

12.00 Oberstein Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis in der Hauskapelle

Dienstag 16.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Mittelreidenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

Mittwoch 17.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

11.45 Oberstein Mittagsgebet mit Angelus in St. Walburga

17.00 Idar Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

18.30 Hennweiler
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

Donnerstag 18.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

15.00 Oberstein
(Pfr. Linnartz) 

Kaffee-Messe der Kolpingfamilie in St. Walburga

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.30 Oberkirn
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Werner Weber

Freitag 19.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

09.00 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

12.00 Oberstein Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit in St. Walburga

14.30 Kirn
(GRin Frey) 

Gottesdienst zur Diamantenen Hochzeit von 
Birgid und Helmut Thal

18.00 Ruschberg
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Mathilde und Bernhard Mosmann

Samstag 20.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

14.00 Kirnsulzbach Gottesdienst zur Trauung von Saskia Heß und 
Gereon Ellrich
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1 2 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
L1: Jer 20, 10-13     L2: Röm 5, 12 -15     Ev: Mt 10, 26-33

Samstag 20.06.

17.00 Kirchenbollenbach
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Oberhausen
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Alois Fey

Sonntag 21.06.

09.00 Sien
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier
Wir beten für Albert Fuhr und verst. Angehörige; 
Hans-Josef Stepulak; Alfons Hinzmann

09.30 Bleiderdingen
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

09.30 Rhaunen
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Hauskapelle)

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier mit anschließendem Pfarrfest

11.00 Oberstein Spanischer Gottesdienst in St. Walburga

11.00 Idar
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Barbara

11.00 Kirn
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

14.30 Rückweiler
(Pfr. Linnartz) 

Tauffeier in Herz Jesu

„Der Pfingsttag kennt keinen Abend, 
denn seine Sonne, die Liebe, geht nie unter.“

(Theodor Fontane 1819 - 1898,  
dt. Schriftsteller, Journalist, Erzähler und Theaterkritiker)
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GOTTESDIENSTE IN ALTEN- UND SENIORENHEIMEN

Haus Maria Königin, Kirn  
Gottesdienste für Bewohner*innen des Hauses Maria Königin und für Externe Besucher*innen
jeden Samstag 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jeden Sonntag	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jeden Dienstag	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
jeden Donnerstag	 16.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 
Freitag, 01.05. 	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zur Feier des Hl. Jospeh
Donnerstag, 14.05.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt
Montag, 25.05.	 10.00 Uhr	� Eucharistiefeier zu Pfingstmontag 

(sonstige Pfingstgottesdienste zu den gewohnten 
Zeiten Samstags und Sonntags)

Dienstag, 26.05.	 Eucharistiefeier fällt aus!
Donnerstag, 04.06.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Prozession zu Fronleichnam

Haus Bergfrieden, Kirn
jeden letzten Donnerstag im Monat	 10.00 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen

Haus Senterra, Birkenfeld
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 10.30 Uhr	 Heilige Messe

Haus Schönewald, Birkenfeld
Jeden 2. Dienstag im Monat	 10.30 Uhr	 Heilige Messe

St. Anna Haus, Weiersbach
Jeden Mittwoch 	 16.30 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen

AWO Seniorenheim, Baumholder
Jeden 1. Freitag im Monat	 11.00 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen

Pro Seniore, Kirchenbollenbach
Jeden 3. Donnerstag im Monat	  10.00 Uhr	Gottesdienst für die Bewohner*innen

Lorettahof, Herrstein
Jeden 3. Dienstag im Monat	 10.00 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen  

AWO Seniorenheim, Idar-Oberstein
Montag, 18. Mai 2026	 10.00 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen

Weitere Termine im pastoralen Raum erfahren Sie auf Nachfrage im zuständigen Pfarrbüro!
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Pfarrei Heide Westrich � St. Franziskus

„Kapelle St. Katharina“ Hoppstädten-Weiersbach

Seit 1787/88 steht sie an ihrem Platz: die Kapelle „St. Katharina“ im Ortsteil Hopp­
städten von Hoppstädten-Weiersbach. Zuvor stand dort ebenfalls eine Kapelle zu Eh­
ren der hl. Katharina – bis sie baufällig wurde und der Neubau initiiert wurde.
In den vergangenen Jahren ist sie wieder baufällig geworden. 
Bei einer Begehung 2020 (folgende Zitate aus Aktenvermerk 2047/01 vom 13.08.2020) 
wurde bereits u.a. festgestellt, dass „Sparren im Firstbereich keine oder keine aus­
reichende tragfähige Verbindung“ haben, „Verbindungsbauteile sind bereichsweise 
geschädigt oder fehlen bzw. haben keine ausreichende Tragfähigkeit mehr“, „ein­
zelne Mittelpfetten sind stark durchgebogen“, „an einzelnen Holzbalken sind Risse 
bzw. Holzabsplitterungen vorhanden“, „bereichsweise ist Mauerwerk geschädigt, ein 
zusammenhängendes Mauergefüge ist dort nicht mehr vorhanden“, am Dachreiter 
„sind Verbindungsbauteile bereichsweise geschädigt oder fehlen bzw. haben keine 
ausreichende Tragfähigkeit mehr“, die Holzbalken der Kirchenraumdecke „sind be­
reichsweise durch (ehemaligen) Wassereintrag bzw. Schädlingsbefall geschädigt“.
Eine Begutachtung (2023) durch einen Architekten und einen Statiker ergab, dass 
die Statik des Dachgestühls nicht gewährleistet ist. Sie unterstrichen die Schäden 
von 2020: „Starke Durchbiegungen der Mittelpfetten bis zu 7 cm sind sichtbar, ver­
mutlich ist hier eine starke Überlastung vorhanden…“, „der Sparrenabstand ist zu 
groß bemessen“, „aktiver Holzwurmbefall an Teilen der Dachkonstruktion im Bereich 
Glockenstube und ebenfalls an Deckenbalken sichtbar“, „sichtbare Schäden an der 
Turmkonstruktion im Bereich Glockenstube, für den Einbau der Stahlglocken wurden 
am Glockenstuhl sichtbare Teile an einer Seite der Konstruktion entfernt!“, „starke Ver­
formung der Hauptdachflächenwegen Überlastung der Mittelpfetten“, „Rissbildung 
an der Unterseite der Deckenbalkenkonstruktion im Kirchenschiff…“.
Die Verantwortlichen der Pfarrei Heide Westrich hatten die Gutachten der Sachver­
ständigen zum Anlass genommen, die Kapelle „St. Katharina“ in Hoppstädten wegen 
fehlender Sicherheit für die Gottesdienstbesucher zu schließen. 
Weiterhin ermittelte das Bischöfliche Generalvikariat/Bauabteilung eine grobe Kosten­
schätzung, die keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. Die Kosten belaufen sich 
auf brutto 479.000,00 € (2023). Eine eventuelle Innensanierung des Kirchenraumes 
ist mit 85.000 € veranschlagt. Die Kirchengemeinde ist finanziell nicht in der Lage – 

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARREIEN
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auch mit Zuschüssen des Bistums Trier – die Kapelle zu sanieren. Daher hatten die 
Gremien der Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus, Verwaltungsrat und Pfarrgemein­
derat beschlossen, die Kapelle zu profanieren. Eine Genehmigung des Pastoralen 
Raums Idar-Oberstein liegt ebenfalls vor.
Nach Gesprächen mit der Ortsgemeinde Hoppstädten-Weiersbach wurde von der 
Kommune signalisiert das Gebäude zu kaufen und einer würdigen und angemesse­
nen Nutzung zuzuführen. Die Gremien der Kirchengemeinde und das Bistum Trier 
befürworten den Verkauf an die Ortsgemeinde Hoppstädten-Weiersbach. 
Am Fronleichnams-Gottesdienst dieses Jahres wird die Kapelle profaniert. Ein ent­
sprechendes Dekret des Bistum Trier wird dann verlesen und „die Kirche gilt nach der 
Profanierung nicht mehr als geheiligter Raum für Gottesdienste, sondern als gewöhn­
liches Gebäude. Dieses kann somit… für einen anderen Zweck verwendet werden, 
ohne dass dadurch gegen kirchliche Gebräuche oder Gesetze verstoßen wird, da das 
Gebäude durch die Profanierung seine Weihe oder Segnung verloren hat. Das Gebäu­
de soll nach der Umwidmung allerdings keiner „unwürdigen Bestimmung“ dienen.“ 
(Wikipedia.de, „Profanierung“ vom 31.3.2026, https://de.wikipedia.org/wiki/Profanierung) 
Viele Menschen aus Hoppstädten-Weiersbach und Umgebung haben im Laufe ihres 
Lebens die Kapelle „in ihr Herz geschlossen“. Hier beteten sie, besuchten den Gottes­
dienst, empfingen die Sakramente oder genossen die Ruhe des Raumes. Es tut weh, 
Vertrautes loszulassen und andere Wege zu gehen.  
Die Kirchengemeinde wird den Katharinen-Teppich aus der Kapelle in der Kirche  
St. Markus Bleiderdingen zur Erinnerung an die Kapelle St. Katharina aufbewahren.
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Pfarrhaus Rückweiler

Die Kirchengemeinde Heide Westrich St. Franziskus hat das Pfarrhaus in Rückweiler 
verkauft. Auf Grund von finanziell nicht erfüllbaren Auflagen und Sanierungen ent­
schlossen sich die pfarrlichen Gremien, das Haus zu veräußern.
Nachdem die Beschlüsse und die Genehmigungen zum Verkauf des Pfarrhauses in 
Rückweiler vorlagen, konnte das Pfarrhaus nach zwei Jahren an einen ortsansässigen 
Interessenten verkauft werden, so dass eine sinnvolle und angemessene Nutzung des 
Pfarrhauses gewährleistet wird.
Das kirchliche Inventar, das im Haus gelagert war, wurde entnommen und an anderer 
Stelle gelagert. 
Der Erlös des Kaufpreises wird auch in die Sicherstellung der Erfordernisse des Kirch­
ortes Rückweiler (z.B. Kirche) investiert.
� Thomas Linnartz

Verabschiedung Gemeindereferentin Agnes Kutscher
�
Wer kennt sie nicht in der Pfarrei Heide Westrich St. Fran­
ziskus? Frau Gemeindereferentin Agnes Kutscher. 
Seit vielen Jahren war sie in der Pfarrei präsent: Besuch­
te Senioren und Kranke, Trauernde und Familien. War 
federführend in der Erstkommunionvorbereitung, hielt 
Gottesdienste, engagierte sich in bei der „Tafel“, hatte ein 
offenes Ohr für die Sorgen und Anliegen von Menschen 
in Not, war Mitglied des Pfarrgemeinderates, hatte gute 
Kontakte zu den evangelischen Mitchristen…
Bei all ihrem Tun stand der Mensch im Mittelpunkt. Besonders die „kleinen Leute“ 
erfuhren ihre Aufmerksamkeit – im Geiste des Evangeliums, dessen Botschaft sie zu 
leben versucht.
Ich habe Frau Kutscher als kompetente und gradlinige Mitarbeiterin während meiner 
Zeit in der Pfarrei Heide Westrich erfahren. Ihr Rat und ihre vernetzten Strukturen 
waren Hilfen in einem „Gebiet“. 
Frau Kutscher verlässt zum 31. Mai 2026 die Pfarrei Heide Westrich und tritt in den 
wohlverdienten Ruhestand. Eine Nachbesetzung der Gemeindereferent*innen erfolgt 
nicht. Ihre Aufgaben werden die Seelsorgenden des Pastoralen Raums Idar- Oberstein 
übernehmen.
Die Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus sagt „Herzlichen Dank“ für das Engagement 
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und die Arbeit an und mit den Menschen. Gute Wünsche und die Bitte um Gottes 
Segen sollen Frau Kutscher auf ihrem weiteren Lebensweg begleiten.

Die Verabschiedung von Frau Gemeindereferentin Agnes Kutscher findet am Sonntag, 
17.05.2026, im Gottesdienst in Baumholder St. Simon und Juda um 9:30 Uhr statt. 
Anschließend sind alle zu einem kleinen Umtrunk im Pfarrsaal eingeladen.
� Thomas Linnartz

Verabschiedung Frau Pfarrsekretärin Gisela Schäfer
�
Seit 36 Jahren kennt sie Ihren Arbeitsplatz im Pfarr­
haus Baumholder in-und-auswendig: Frau Pfarrse­
kretärin Gisela Schäfer. An diesem Ort – und darüber 
hinaus – war Frau Schäfer erste Ansprechpartnerin im 
Pfarrhaus Baumholder. 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge ver­
abschieden wir eine Frau, die über viele Jahre hinweg 
das Herz und die Stimme des Pfarrbüros in Baumhol­
der war. Frau Gisela Schäfer hat mit Herz, Geduld und 
großer Sorgfalt unzählige Fäden zusammengehalten 
– oft ganz still im Hintergrund, aber immer mit großer 
Wirkung für unsere ganze Gemeinde.
Sie war Ansprechpartnerin für alle, die Rat suchten, 
Trost brauchten oder einfach nur ein offenes Ohr. Sie hat organisiert, strukturiert, ver­
mittelt, zugehört und vieles möglich gemacht. Ihr Engagement, ihre Freundlichkeit 
und ihr Humor prägten ihre Arbeit und Tun. Für all das sagen wir heute von Herzen 
Danke:
Danke für Ihre Verlässlichkeit, für Ihre Menschlichkeit, ihren Dienst für die Pfarrei 
Heide Westrich St. Franziskus
Wir wünschen Ihnen für Ihren neuen Lebensabschnitt Zeit zur Erholung, Freude an 
neuen Wegen und Gottes reichen Segen für alles, was vor ihr liegt.
Im Namen der gesamten Pfarrei:
Vergelt’s Gott – und alles Gute für Ihre Zukunft!

Die Verabschiedung von Frau Pfarrsekretärin Gisela Schäfer findet am Sonntag, 
17.05.2026, im Gottesdienst in Baumholder St. Simon und Juda um 9:30 Uhr statt. 
Anschließend sind alle zu einem kleinen Umtrunk im Pfarrsaal eingeladen.
� Thomas Linnartz
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Pfarrei Kirner Land� St. Hildegard

Mitmachaktion für Groß und Klein an Fronleichnam: 
Blumen-/Bastelteppich im Pizzakarton

Wir wollen an Fronleichnam, Donnerstag, 
04.06.2026, den Hof vor dem Pfarrzent­
rum in Kirn mit einem Mosaik aus kleinen 
Blumenteppichen in Pizzakartons dekorie­
ren.
Dazu laden wir alle Kinder, Jugendlichen, 
Familien, Senioren und Kreativen ein. Wir 
freuen uns, wenn Du Lust hast, einen klei­
nen Blumenteppich im Karton für unser 
Mosaik zu gestalten.
Ab sofort stehen Pizzakartons im Pfarrbüro 
in Kirn (Tel. 06752-2278) zur Abholung 

bereit. Verwende z.B. Materialien wie:
Blumen – Naturmaterialien – Samen – (Wasser-)Farben – Krepppapier – Tonpapier – 
Kleber – Blumenerde – Sand – …
Falls Du noch Anregungen brauchst, befrage kurz eine Internet-Suchmaschine.

So geht`s:
1) Basteln – in Gemeinschaft:�
Für alle, die in Gemeinschaft den Piz­
zakarton gestalten möchten oder etwas 
Hilfestellung brauchen: Wir treffen uns 
am Dienstag, 02.06.2026, 15-17 Uhr, 
Pfarrgarten/Pfarrzentrum in Kirn. Kin­
der in Begleitung eines Erwachsenen.
Wir stellen eine Grundausstattung an 
Bastelmaterialien zur Verfügung bitten 
aber darum, auch eigene Blätter/Blu­
men/Sämereien/Bastelmaterialien mit­
zubringen.
Hierfür ist eine Anmeldung bis spätes­
tens 26.05.2026 erforderlich unter mo­
nique.frey@bistum-trier.de oder 0160-
91749178.
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2) Basteln – zu Hause:
Besorgt euch den Pizzakartons im Pfarrbüro (Tel. 06752-2278). Probiert aus, ob ihr 
den Deckel des Kartons vorher entfernen möchtet oder ob er sich gut umklappen 
lässt. Ihr könnt ihn natürlich auch doppelt schmücken.
Überlegt euch ein schönes christliches Motiv, z.B. Fisch, Kelch, Hostie, Regenbogen, 
Kreuz, Herz, Taube, Sonne, …�
Zeichnet das Motiv in den Karton und 
legt es dann mit Blüten oder anderen 
schönen Natur- oder Bastelmaterialien 
aus. Um den Blättern/Blumen/Bastel­
materialien besseren Halt zu geben, 
kannst du den Karton mit feuchter Blu­
menerde auslegen oder den Karton mit 
Kleber/Kleister einpinseln.
Werdet alle einfach kreativ und bringt 
den fertigen Pizzakarton vorsichtig an 
Fronleichnam, 04.06.2025 ans Pfarr­
zentrum in Kirn und gebt ihn zwischen 
10.15 Uhr und 10.45 Uhr ab (bei 
schlechtem Wetter in der Kirche). Er 
wird dann Teil eines großen Mosaik-Teppichs. Unser gemeinsamer Familiengottes­
dienst beginnt um 11.00 Uhr.

Wir freuen uns auf viele Blumen-/Bastelteppiche im Pizzakarton!!!!

Neue Termine im Café TeilZeit�

Das Team des Café TeilZeit hat eine Vielzahl von neuen Terminen 
online gestellt.
Herzliche Einladung an alle, die gerne unter Anleitung kreativ 
werden möchten und auch an alle die, die ihre Kreativität teilen 
möchten.
09.05., 10.00 - 16.00 Uhr · �Pfarrsälchen Oberhausen 

Filzen für Anfänger
16.05., 10.00 - 16.00 Uhr · �Pfarrsälchen Oberhausen 

Nähen eines kleinen Kosmetiktäschchens
30.05., 10.00 - 16.00 Uhr · �Pfarrsälchen Oberhausen 

Töpfern für Anfänger
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02.06., 16:30 Uhr 	 · �Parkplatz Sportplatz Hennweiler 
Orchideenwanderung

15.08., 10.00 - 17.00 Uhr · �Pfarrzentrum Kirn 
Marionettenworkshop 

Alle Informationen wie genaue Kursbeschreibungen, eventuelle Teil­
nahmegebühren etc. finden Sie online unter www.nahe-kirche.de/
cafeteilzeit oder scannen Sie einfach direkt den nebenstehenden 
QR-Code
Anmeldungen direkt bitte an cafeteilzeit@web.de

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt 
und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, 

der spricht zu dem Herrn: 
Meine Zuversicht und meine Burg, 

mein Gott, auf den ich hoffe (Psalm 91, 11f.)

Die katholische Kirchengemeinde 
Kirner Land St. Hildegard gedenkt

 Herrn Josef Stein
*12.11.1937     + 21.02.2026

Josef Stein ist im Alter von 88 Jahren verstorben. Er enga­
gierte sich in früheren Jahren in verschiedenen Gremien 
der Kirchengemeinde St. Franz Xaver Bruschied. Herr 
Stein war stets ansprechbar und zur Stelle, wenn tatkräf­
tige Unterstützung gebraucht wurde. Die Belange der Kir­
chengemeinde lagen ihm sehr am Herzen. In seiner Pfarrei 
war er lange Zeit als Lektor und Kommunionhelfer tätig.
Wir gedenken ihm im Gebet.

Für die Kirchengemeinde Kirner Land St. Hildegard
Thomas Linnartz, Pfarrverwalter
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Pfarrei Nahe Glan� St. Bonifatius

„Cantabo domino – Musik zwischen Himmel und Herz“ ... 

...unter diesem Motto veranstaltet der Orgelbauverein ein Konzert, das am Sonntag, den 
10. Mai 2026, um 18.00 Uhr in St. Walburga (Oberstein) stattfindet.
Die Mezzosopranistin Susanne Wiencierz (Hannover) und die Organistin Charlotte Jan­
sen bieten ein abwechslungsreiches Programm mit beliebten Werken wie z.B. „Panis 
angelicus“ von Cesar Franck oder „Jesu bleibet meine Freude“ von J.S. Bach, aber auch 
Arien und Orgelwerke von Cherubini, Duruflé, Rheinberger und Händel.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die Baumaßnahmen rund um die Orgel wird herzlich 
gebeten.� Charlotte Jansen
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Am 03.03.2026 ist Schwester M. Amalie – Cäcilie Knob-  
im Alter von 97 Jahren verstorben.

Viele „Siener“ werden sich noch an sie erinnern.
Mit viel Engagement, Freude und Liebe wirkte sie 40 Jahre lang, von 1952 – 1992 im 
Kindergarten in Sien.
Sr. Amalie engagierte sich mit unermüdlichem Engagement in der Diaspora in den 
christlichen Gemeinden und in der ökumenischen Bewegung. Sie war stets eine ver­
trauensvolle Ansprechpartnerin, für viele eine Stütze in schweren Zeiten und ein wich­
tiger Teil der Gemeinschaft. Ihr Wirken hinterließ Spuren – in den Herzen der Men­
schen, denen sie begegnete, und in den Einrichtungen, die sie mitgestaltet hat.
Unser Mitgefühl gilt Ihrer Familie und allen, die ihr nahestanden.
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katholikentag.de

 13. – 17. Mai 2026

700 Veranstaltungen, die 
Mut und Hoffnung machen: 
Demokratieworkshops, 
 Podiumsdiskussionen auf 
Augenhöhe, lebendige  
und außergewöhnliche 
 Gottesdienste, mitreißende 
Konzerte. Komm zum 
 Katholikentag – denn Sitzen­
bleiben ist keine Option! 
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Komm, Heiliger Geist

Komm, heiliger Geist, wir brauchen 
dich, um unsere Probleme zu lösen,
uns zu erlösen vom Leid der Welt.

Wie können wir Nahrung gerecht ver­
teilen, Wasser ausreichend allen zur 
Verfügung stellen, Energie gewinnen 
ohne Gefahren?

Wie können wir Krankheiten verhin­
dern und lindern, behindertes Leben 
lebenswerter machen, unvermeidba­
res Sterben würdevoll gestalten?

Wie können wir Versöhnung zwischen 
Völkern, zwischen Religionen und 
Weltanschauungen erreichen, Ver­
söhnung auch zwischen Mann und 
Frau, Eltern und Kindern?
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Zentralbüro Idar-Oberstein: 
idar-oberstein@bistum-trier.de

Bettina Nicodemus · 
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein 
bettina.nicodemus@bistum-trier.de

Dr. Lutz Albersdörfer
Mitglied im Leitungsteam
Telefon: 06781-5679911 
lutz.albersdoerfer@bistum-trier.de

Pastoraler Raum Idar-Oberstein
Pax-Bank Trier 
DE85 3706 0193 3002 4070 00 

KSK Birkenfeld 
DE85 5625 0030 0001 1753 78

Pfarrbüros:
Baumholder: 
Sieglinde Lauer · Kirchstr. 8 
55774 Baumholder
Telefon: 06783 2142
sankt-franziskus-baumholder@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE12 5625 0030 0000 1097 89     

Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG 
Simmern
DE43 5606 1472 0002 1416 67

Idar: 
Julia Holz · Am Rilchenberg 17 
55743 Idar-Oberstein 
Telefon: 06781 5679914
Sankt-barbara-idar@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE81 5625 0030 0001 1761 29 

Birkenfeld: 
Anja Graf
Schneewiesenstr. 11 · 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364 · Fax: 40770
sankt-jakob-birkenfeld@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE15 5625 0030 0001 1761 53

Kirn: 
Bärbel Dillmann / Nicole Wolf
Kolpingweg 1 · 55606 Kirn
Telefon: 06752 2278 · Fax: 5013
sankt-hildegard-kirn@bistum-trier.de

Sparkasse Rhein-Nahe
DE86 5605 0180 0017 1228 54

PASTORALER RAUM IDAR-OBERSTEIN – NAHE KIRCHE
PFARREIEN BIRKENFELD ST. JAKOB, HEIDE WESTRICH  
ST. FRANZISKUS, HUNSRÜCK IDAR ST. BARBARA, KIRNER LAND  
ST. HILDEGARD, NAHE GLAN ST. BONIFATIUS

24 STD. NOTRUF-TELEFON FÜR DRINGENDE SEELSORGLICHE 

NOTFÄLLE – BITTE GEBEN SIE UNBEDINGT IHRE KONTAKTDATEN AN!

0160 92886552 ACHTUNG! NEUE NUMMER!



KONTAKTDATEN  I  47

Ihre Ansprechpartner*innen in der 
Seelsorge:

Majobi Amickattu MSJ, Kooperator
Telefon: 0160-2278866
majobi.amickattu@bistum-trier.de

Christoph Eckert, Pfarrer
Telefon: 06782-2364
christoph.eckert@bistum-trier.de

Monique Frey, Gemeindereferentin
Telefon: 0160-91749178
monique.frey@bistum-trier.de

Agnes Kutscher, Gemeindereferentin
Telefon: 06783-9999967
agnes.kutscher@bistum-trier.de

Barbara Kuttler, Gemeindereferentin
Telefon: 06781/22306
barbara.kuttler@bistum-trier.de

Thomas Linnartz, Pfarrer
Telefon: 06781-22306
thomas.linnartz@bistum-trier.de

Michaela Mannebach, Pastoralreferentin
Telefon: 0170-8362804
michaela.mannebach@bistum-trier.de

Michael Michels, Pastroralreferent
Telefon: 0175-2479676
michael.michels@bistum-trier.de

Peter Munkes, Diakon und Mitglied im 
Leitungsteam
Telefon: 01514-0807430
peter.munkes@bistum-trier.de

Mirjam Pellenz-Stürmer,  
Gemeindereferentin
Telefon: 0151-23907508
mirjam.pellenz-stuermer@bistum-trier.de

Judith Pesch, Pastoralreferentin
Telefon: 06781-660
judith.pesch@bistum-trier.de

Samson Takpé, Kooperator 
Telefon: 0151-53206795
adechina-samson.takpe@bistum-trier.de

Claus Wettmann, Pastoralreferent
Telefon: 0151-64334642
claus.wettmann@bistum-trier.de

Stephan Wolff, Kooperator
Telefon: 06752-9144988
stephan.wolff@bistum-trier.de

Oberstein: 
Christine Dreher / Norbert Deichfischer
Wasenstr. 20 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 22306 · Fax: 25407
sankt-bonifatius-oberstein@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE34 5625 0030 0001 1761 02

Rhaunen: 
Julia Holz · Am Rilchenberg 17 
55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 5679914
Sankt-barbara-idar@bistum-trier.de

Idar: 
Julia Holz · Am Rilchenberg 17 
55743 Idar-Oberstein 
Telefon: 06781 5679914
Sankt-barbara-idar@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE81 5625 0030 0001 1761 29 

Birkenfeld: 
Anja Graf
Schneewiesenstr. 11 · 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364 · Fax: 40770
sankt-jakob-birkenfeld@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE15 5625 0030 0001 1761 53

Kirn: 
Bärbel Dillmann / Nicole Wolf
Kolpingweg 1 · 55606 Kirn
Telefon: 06752 2278 · Fax: 5013
sankt-hildegard-kirn@bistum-trier.de

Sparkasse Rhein-Nahe
DE86 5605 0180 0017 1228 54



		 ÖFFNUNGSZEITEN PFARRÄMTER

IDAR
Montag, Dienstag und Donnerstag		
		  09.00 – 12.00 

BIRKENFELD
Montag – Freitag 		  08.00 – 12.00

RHAUNEN
Mittwoch		  09.00 – 12.00

KIRN
Montag, Dienstag, Donnerstag und  
Freitag 		  10.00 – 12.00
Mittwoch 		  14.30 – 16.30

OBERSTEIN
Montag – Freitag   		 09.30 – 12.30
Montag – Donnerstag	 13.30 – 17.30
Freitag 		  13.30 – 16.30

BAUMHOLDER
Achtung! Geänderte Öffnungszeiten!
Dienstag, Mittwoch und Freitag
		  09.00 – 12.00
Mittwoch		  14.00 – 16.00

IMPRESSUM HERAUSGEBER
KGV Pastoraler Raum Idar-Oberstein für den 
Pastoralen Raum Idar-Oberstein für die Pfar­
reien Birkenfeld St. Jakob, Heide Westrich St. 
Franziskus, Hunsrück Idar St. Barbara, Pfarrei 
Kirner Land St. Hildegard und Nahe Glan St. 
Bonifatius · Kolpingweg 1, 55606 Kirn
Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes
Verbandsauschuss des KGV Pastoraler 
Raum Idar-Oberstein

REDAKTION
Bärbel Dillmann, Norbert Deichfischer,
Anja Graf, Sieglinde Lauer, Gisela Schäfer, 
Julia Holz, Nicole Wolf, Christine Dreher

DRUCK
Caritas Werkstätten St. Anna 
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen

AUFLAGE
1550 Stück

Caritas Werkstätten St. Anna
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen
Tel. 0 26 76/95 27-0 · cw.ulmen@srcab.de 
www.caritas-werkstaetten.de

Wir gestalten und drucken Ihre  ■ Geschäftsausstattung  ■ Broschüren   
■ Plakate  ■ Flyer  ■ Mailings  ■ Anzeigen und vieles mehr für Sie.      

Zusammen sind wir ein gutes Team
Caritas Druckerei Ulmen

REDAKTIONSSCHLUSS
FREITAG, 08.05.2026
(Beiträge, die nach Redaktionsschluss eingehen,  
können nicht mehr berücksichtigt werden!)

Pfarrbrief Nr. 4/2026 20.06.-16.08.26


